
 

Das Drehtürmodell Französisch-Latein 

 

Das EvT eröffnet exzellenten Schülerinnen und Schülern verschiedene Möglichkeiten, 

zusätzliche Lernangebote wahrzunehmen. Das Drehtürmodell ist eine Maßnahme zur 

individuellen Förderung von besonders begabten, leistungsstarken und motivierten 

Schülerinnen und Schülern.  

Im Rahmen unseres Drehtürmodells besteht nun am Ende der Klasse 6, wenn sich 

alle Schülerinnen und Schüler für eine zweite Fremdsprache entschieden haben, die 

Möglichkeit, Französisch und Latein gleichzeitig zu wählen. Die Schülerinnen und 

Schüler, die – auf Empfehlung der Zeugniskonferenz - dieses Modell wählen, nehmen 

jeweils zwei Wochenstunden am Französisch- und Lateinunterricht teil. Sie holen den 

Stoff der versäumten je 2 Wochenstunden eigenständig nach. Wir setzen dabei ein 

hohes Maß an Selbstorganisation voraus.  

Die Klassenarbeiten werden in beiden Fächern abwechselnd geschrieben.  

Eine Beendigung der Teilnahme am Drehtürmodell kann jederzeit nach schriftlicher 

Abmeldung bei der Mittelstufenkoordination oder nach Beschluss der 

Zeugniskonferenz erfolgen. Es ist dann möglich entweder Latein oder Französisch 

weiter zu belegen. 

In der Oberstufe, d.h. im letzten Jahr, das zum Latinum führt, müssen in Latein 

3 Wochenstunden belegt werden. Dies ist eine Grundvoraussetzung für die Erlangung 

des Latinums. Das Drehtürmodell kann also im eigentlichen Sinne nicht mehr 

fortgeführt werden. Es müssten also je ein dreistündiger Französisch– und ein 

dreistündiger Lateinkurs belegt werden. 

 


